
 

 

„gleich und berechtigt“ 

Unser Lied für eine geschlechtergerechte Kirche 
Strophe: 
Stark und klar,  
ganz wunderbar     
sind wir Frau‘n von Gott gemacht. 
Herz, Mut und Verstand 
geh‘n bei uns Hand in Hand. 
Wir sind gleich, 
wir sind gleich und berechtigt. 
 
Refrain 
Komm, steh auf und sei bereit, 
es ist jetzt Zeit, dass Frauen nicht mehr länger schweigen. 
Kommt, steht auf und seid bereit, 
gleich und berechtigt, Euren Weg voranzugehen. 
 
 
Strophe: 
Sag „Ich kann“, 
dann geh voran. 
Was Dich, hindert lass zurück. 
Hier, an diesem Ort, 
verkünde jetzt ihr Wort. 
Wir sind gleich, 
wir sind gleich und berechtigt. 
 
Refrain 
Komm, steh auf und sei bereit, 
es ist jetzt Zeit, dass Frauen nicht mehr länger schweigen. 
Kommt, steht auf und seid bereit, 
gleich und berechtigt, Euren Weg voranzugehen. 
 
Strophe: 
Alle sind 
wir Gottes Kind, 
Frau und Mann sind für sie gleich. 
Salz sind wir und Licht, 
verbergen wir das nicht. 
Denn wir sind gleich, 
wir 
 sind gleich und berechtigt. 
 



Refrain 
Komm, steh auf und sei bereit, 
es ist jetzt Zeit, dass Frauen nicht mehr länger schweigen. 
Kommt, steht auf und seid bereit, 
gleich und berechtigt, Euren Weg voranzugehen. 
 
Strophe: 
Licht der Welt, 
Geistkraft erhellt -  
lass sie leuchten hell und klar. 
Gott schenkt uns das Wort, 
ihr nehmt‘s uns nie mehr fort! 
Denn wir sind gleich, 
wir sind gleich und berechtigt! 
 
 
Refrain 
Komm, steh auf und sei bereit, 
es ist jetzt Zeit, dass Frauen nicht mehr länger schweigen. 
Kommt, steht auf und seid bereit, 
gleich und berechtigt, Euren Weg voranzugehen. 
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